
Erstmalig, einmalig – echter Adler in Adlershof!

Ein richtiger Adler in Adlershof? Der Adlershofer Bürgerverein machts möglich und sorgt zur 
Eröffnung des Herbstfestes für eine kleine Sensation. Was in der freien Natur nur sehr selten 
und schwer möglich ist –am  13.September kann man von 11.00 bis 13.00 Uhr einen 
Steinadler aus nächster Nähe vor dem Kulturzentrum Adlershof in der Dörpfeldstraße 
betrachten, weil er auf dem Arm seines „Herrchens“ sitzt und sich sogar das Gefieder 
streicheln lässt.

Artur heißt das stolze Tier, den der erfahrene Falkner Oliver Peipe präsentieren wird. 
Freifliegende Steinadler gibt es sonst nur noch in den Alpen oder in den Hochgebirgen 
Osteuropas. Sie stehen auf der Roten Liste der vom Aussterben bedrohten Tierarten.

Zu Hause ist der 13jährige Artur mit einer Spannbreite von 2 Metern in der Gegend um 
Rathenow, die nur dünn besiedelt ist und viel Platz zum Fliegen und Landen bietet, mehr als 
in Adlershof, wo er keine Flugerlaubnis bekommt. Jeden Hund könnte er hier für einen Fuchs 
halten und blitzschnell angreifen. Fast 50 Füchse hat er schon erlegt. Er kann sie mit seinen 
berühmten Adleraugen aus einem Kilometer Entfernung aufspüren.

Oliver Peipe ist Vorsitzender des Landesverbandes des Deutschen Falkenordens, des ältesten 
Falknerverbandes der Welt.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit ihm und seinem treuen Begleiter.

Wer sich schon mal vorab ein Bild machen möchte von den beiden kann das gern unter 
www.greifvögel-falknerei.de tun.
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